Sozialistischer Abstinentenbund Lyss

Hauptversammlung des Sozialistischen Abstinentenbundes Lyss. In der heimeligen Gemeindestube an der Kreuzgasse zu Lyss hielt am verflossenen Sonntagnachmittag der SAB Lyss seine Jahresversammlung ab, die sich trotz des prächtigen Wetters, das zum Gang ins Freie einlud, eines guten Besuchs erfreute. Unter der umsichtigen Leitung des Präsidenten Genosse Dauwalder, fand der geschäftliche Teil seine rasche und zufriedenstellende Erledigung. Wie sehr den Mitgliedern des SAB das Wohl und Wehe der Arbeiter am Herzen liegt, das bekommt man so recht deutlich aus ihren Worten und Taten zu verspüren. Es kommt denn daher auch nicht nur so von ungefähr, dass die Gemeindebehörden sich über die geleistete Arbeit im Dienste des Volkswohls sehr lobend aussprechen, dass der Verein an Ansehen gewinnt und dass es ganz speziell die umsichtigen und weitsichtigen Eltern von Lyss sind, die ihre Kinder in die „Goldenbuchgruppe“ des SAB schicken, so dass diese heute 42 Kinder zählt, die sich unter guter Obhut befinden. Die Berichte konnten diskussionslos genehmigt und verdankt werden. Das gleiche Schicksal erlitt ebenfalls der Kassenbericht, erstattet von Finanzer Genosse Schneiter. Wenn auch keine Beige von Zahlen anzuhören war, so konnte man seine helle Freude daran haben, dass hier die Kasse von einem Genossen geführt wird, der es mit dem Rappen genau nimmt und der es versteht, der Rechnung den notwendigen, kaufmännischen Schmiss zu geben. Die Vorstandwahlen waren rasch erledigt. In Globo konnten die Träger der verschiedenen Chargen wiederum bestätigt werden. Einzig Genosse Alfred Tschantré tritt als neues Mitglied ein, an Stelle der Genossen Rufer, der leider auch weggezogen ist. Im Verschiedenen fiel noch manch treffliches Wort, das sich mit dem Aufbau und Ausbau der Sektion beschäftigte, das wegleitend für die Zukunft sein soll. Dem SAB Lyss ein herzliches „Freundschaft“ und „Glückauf“ in die Zukunft. Möge seine Pionierarbeit auf dem Lande von stetem Erfolg begleitet sein. Seeländer Volksstimme. Dienstag, 12.1.1937
